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Ernährungs- &
Verbraucherbildung

Gruppe A

Gruppe B

Sucht- &
Gewaltprävention

Gesundheitsmanagement

Zusätzlich gewähltes Profil:
• Gesundheit von Lehrerinnen 
 und Lehrern
oder
• Umweltbildung / Bildung für 
 nachhaltige Entwicklung
oder
• Verkehrserziehung/ 
 Mobilitätsbildung

Bewegung &
Wahrnehmung

In sechs Themenfeldern von Schule & Gesundheit können 
Schulen Teilzertifikate erwerben. Diese Zertifikate markie-
ren nicht nur Meilensteine des individuellen Schulentwick-
lungsprozesses, insbesondere auf dem Weg zum Gesamt-
zertifikat „Gesundheitsfördernde Schule“, sondern sind 
auch Ausdruck der Wertschätzung der geleisteten Arbeit 
nach außen. Sie tragen bei zur 

●	 Erhöhung der Effizienz des Unterrichts

●	 Verbesserung des Schulklimas

●	 Entlastung durch Vernetzung in Teamarbeit und 
Nutzung externer Kooperationspartner

●	 Verbesserung der Gesundheit aller an der Schule 
Beteiligten

und damit 

➜	 zur Erhöhung der Arbeitszufriedenheit

➜	 zum Wohlfühlen im Lebensraum Schule

Die Teilzertifikate bauen auf bereits in der Schule durch-
geführte Maßnahmen zu Gesundheitsförderung auf  
und lassen schon vorhandene aber noch verborgene 
„Schätze“ sichtbar werden. Sie erfordern deshalb auch 
keine zusätzlichen Resssourcen, keine neuen Aktionen und 
Projekte, sondern zielen auf eine nachhaltige Weiterent-
wicklung und Optimierung des schon Erreichten in kleinen 
Schritten.

Mit Hilfe der sechs themenspezifischen Gesundheits-

qualitätsinstrumente (GQ-Instrumente) kann jede Schule 
ihren individuellen Gesundheits- und Qualitätsentwick-
lungsprozess selbst analysieren und dokumentieren. Die 
Dokumentation bildet die Basis für eine Fremdbewertung 
durch das Staatliche Schulamt und fließt in die hessische 
Schulinspektion ein.

Teilzertifikate können in den drei Bereichen erworben 
werden, die in einer Schule bei der Erfüllung der Bildungs- 
und Erziehungsaufgaben besonders gesundheitsrelevant 
sind: 

A: 

●	 Ernährungs- & Verbraucherbildung 

●	 Bewegung & Wahrnehmung 

●	 Sucht- & Gewaltprävention 

und zusätzlich in den Themenfeldern:

B:

●	 Umweltbildung/Bildung für eine nachhaltige Entwick-
lung 

●	 Verkehrserziehung/Mobilitätsbildung 

●	 Gesundheit von Lehrerinnen und Lehrern

Vier Teilzertifikate (drei aus der Gruppe A und eins aus der 
Gruppe B) sind eine Voraussetzung für die Beantragung 
des Gesamtzertifikats „Gesundheitsfördernde Schule“.

Der Weg zum Teilzertifikat
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Die GQ-Instrumente für die Teilzertifikate von Schule & 
Gesundheit (download unter http://www.schuleundge-
sundheit.hessen.de/zertifizierung/gq-instrumente.html) 
enthalten wichtige Bestandteile des Hessischen Referenz
rahmen Schulqualität und dienen der systematischen 
Erfassung von Stärken und von Entwicklungspotenzialen 
in folgenden drei Bereichen:

●	 Lehren und Lernen

●	 Arbeitsplatz und Lebensraum Schule

●	 Gesundheitsmanagement

Diesen Teilbereichen sind je 5 Gesundheitsqualitätskrite-
rien (GQ-Kriterien) zugeordnet, die Anhaltspunkte für die 
Bestandsaufnahme mit Sichtbarmachung der verborgenen 
Schätze und einen Maßstab für die Selbstbewertung der 
Schule bilden. 

Der Weg zum Teilzertifikat

1.	 Beschluss fassen und Projektteam  
(Gesundheitsteam) bilden

Nach Beschlussfassung in der Schulkonferenz/Gesamt-
konferenz wird für die Durchführung ein Gesundheitsteam 
mit Vertretern der Schulgemeinde gebildet. Dies erhält 
ein Mandat, um den Prozess zu steuern und die inner
schulische Kommunikation zu diesem Themenfeld sicher 
zu stellen.

2.	 Sammeln: Vorhandene „Schätze heben“

Eine zentrale Aufgabe des Gesundheitsteams besteht da-
rin, bereits vorhandene „Schätze zu heben“: Dazu werden 
im Unterricht aller Fächer vorhandene Konzepte und in 
Sonderveranstaltungen durchgeführte Aktionen, Projekte 
und Programme erfasst und dokumentiert.

In der Praxis hat es sich bewährt, einen Ordner mit Unter-
teilung für die 15 GQ-Kriterien des Teilzertifikats anzule-
gen und alle vorhandenen Materialien (Projektbeschrei-
bungen, Presseveröffentlichungen zu Maßnahmen, Fotos, 
Präsentationen, Schülerarbeiten, Unterrichtskonzepte, 
Fortbildungspläne …) zu sammeln und zuzuordnen. 

3.	 Bewerten

●	 Selbstbewertung

Nach der Zusammenstellung und Zuordnung zu den 
einzelnen Kriterien ist der nächste Schritt die Bewertung 
des Vorhandenen und die Kennzeichnung der besonderen 
Stärken und der Bereiche, in denen Entwicklungsbedarf 
besteht. 

Pro GQ-Kriterium werden 0 – 3 Punkte vergeben

●	 Nicht erfüllt: 	 0 Punkte

●	 Im Ansatz erfüllt: 	 1 Punkt

●	 Weitgehend erfüllt:	 2 Punkte

●	 Vollständig erfüllt:	 3 Punkte
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ja nein

Auswertungs-
gespräch

Selbstbewertung Fremdbewertu
ng

Anforderungs-
profil erfüllt?

Entwicklung
der Planung

Ergebnis &
Zertifikats-
vergabe

Veröffent-
lichung

Umsetzung
der Planung

Ergibt die Summe der Punkte des GQ-Instruments 30 
oder mehr Punkte, erfüllt die Schule aus ihrer Sicht die 
Kriterien für die Erteilung des Teilzertifikates für dieses 
Themenfeld von Schule & Gesundheit.

●	 Fremdbewertung: Kontakt mit dem Staatlichen 
Schulamt

Der nächste Schritt auf dem Weg zum Teilzertifikat ist 
Fremdbewertung und das Feedback durch das Staatliche 
Schulamt: 

Hierzu senden Sie Ihren formlosen Antrag auf Erteilung 
des Teilzertifikates, die Selbstbewertung und die zusam-
mengestellte Dokumentation an Ihr Staatliches Schulamt, 
Schule & Gesundheit. 

Nach der Fremdbewertung Ihres Antrags im Staatlichen 
Schulamt mit dem identischen GQ-Instrument wird ein 
Gesprächstermin vereinbart – in der Regel an Ihrer Schule 
– für ein gemeinsames Auswertungsgespräch mit Ab-
schluss einer Entwicklungsvereinbarung („Wo wollen Sie in 
vier Jahren stehen?“). 

Ergibt sich aus der Sicht dieser Fremdbewertung eben-
falls eine Punktzahl von 30 Punkten oder mehr wird Ihnen 
das entsprechende Teilzertifikat verliehen. Dieses ist vier 
Jahre gültig. 

Wird die entsprechende Punktzahl in der Fremdbewer-
tung nicht bestätigt, verabreden Schulamt und Schule 
nächste Entwicklungsschritte und einen weiteren Termin 
zur Fremdbewertung. Veranschaulicht wird dieses Verfah-
ren in folgender Grafik:

4.	 Verankern und weiterentwickeln

Die Vergabe des Zertifikats ist verbunden mit der Ver-
pflichtung, die Arbeit im entsprechenden Themenfeld 
dauerhaft zu verankern und weiter zu entwickeln. 

Auf der Basis dieser Entwicklung erfolgen nach vier 
Jahren eine erneute Selbst- und Fremdbewertung und die 
Fortschreibung des Teilzertifikats 
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Teilzertifikat Gesundheit von Lehrerinnen und Lehrern - Zertifikat Gesundheitsfördernde Schule 
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Stärken 

Entwicklungs-

perspektiven 

1 Maßnahmen und Grundsätze zum Schutz bzw. zur Stärkung der Gesundheit der 

Lehrerinnen und Lehrer sind im Schulalltag (z.B. Unterricht, Vor- und Nachbereitung 

etc.) verankert 

    

 

 

2 Lehrerinnen/Lehrer sind im Bereich „Lehrerinnen-/Lehrergesundheit“ inhaltlich und 

methodisch qualifiziert und bilden sich systematisch weiter 

    

 

 

3 Teamarbeit, kollegiale Unterrichtsreflexionen u. a. im Kollegium schützen und 

stärken die Gesundheit von Lehrerinnen/Lehrern 

     

 

4 Materialien/Medien zum Thema „Lehrerinnen-/Lehrergesundheit” werden genutzt 

und fortlaufend aktualisiert 
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5 Regelmäßig aktualisierte Angebote zur Stärkung der Lehrerinnen-/Lehrergesundheit 

sind etabliert 
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Schulinterne Lösungen einer gesundheitsförderlichen Arbeits- und Pausenkultur für 

Lehrerinnen/Lehrer sind etabliert 

    

 

 

7 Arbeitsgruppen werden von den Lehrkräften zur Reflexion, Vor- und Nachbreitung, 

zur Gestaltung gesundheitsfördernder Arbeitsplätze und Verbesserung des 

Lebensraums Schule genutzt 

     

 

8 Absprachen zwischen Lehrkräften und Schulleitung unterstützen die individuelle 

Balance zwischen Anforderungen und Engagement (work-life-balance) 

     

 

9 Supervisionsangebote, kollegiale Beratungen u.a. zur Reflexion und Bewältigung von 

schulischen Problemen sind in der Schule etabliert 
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10 Externe Beratungs- und Hilfsangebote für Lehrerinnen und Lehrer sind bekannt und 

werden bei Bedarf in Anspruch genommen 

     

 

11 Lehrerinnen-/Lehrergesundheit ist Teil der Schulkultur und Gegenstand der 

schulischen Organisationsentwicklung und ist im Schulprogramm verankert 

    

 

 

12 Mit schuleigenen und externen Ressourcen werden Gestaltungsmöglichkeiten für 

den Bereich „Lehrerinnen-/Lehrergesundheit“ geschaffen und genutzt 

     

 

13 Die Einhaltung der Arbeitsschutz- und Sicherheitsbestimmungen wird regelmäßig 

überprüft und dokumentiert 

    

 

 

14 Die Kooperation mit außerschulischen Experten und Organisationen wird 

kontinuierlich gepflegt und für die Gestaltung des Bereiches „Lehrerinnen-

/Lehrergesundheit“ aktiv genutzt 
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15 Alle Maßnahmen im Bereich „Lehrerinnen-/Lehrergesundheit“ werden von einer 

schulinterne Gruppe koordiniert, begleitet und dokumentiert 

     
 

 

 

 

Ergebnis für das Teilzertifikat         
          

          
          

          
          

      Teilsummen: 

    

 

Gesamtsumme:  

 

 

Hessisches Kultusministerium

TEIL ZER T IF IK AT GesundHeit von LeHrerinnen  
und LeHrern

hat an Qualifizierungs- und Beratungsangeboten teilgenommen sowie verschie-

dene Maßnahmen zur Gesundheit von Lehrerinnen und Lehrern an der Schule 

etabliert.

In Anerkennung der erfolgreichen Bemühungen zur gesundheitsfördernden  

Profilbildung in diesem Bereich und der dabei erreichten Ergebnissewird der Schule mit Wirkung vom 

für vier Jahre
das Teilzertifikat Gesundheit von Lehrerinnen und Lehrern verliehen.

Datum 

Amtsleiterin/Amtsleiter

TEILZERTIFIZIERUNG GEsUNdhEIT voN LEhRERINNEN UNd LEhRERN

5.	 Unterstützung und Beratung erhalten Sie

●	 durch Ihr Staatliches Schulamt (Schule & Gesundheit)

●	 durch die Servicestelle Schule & Gesundheit. 
Die aktuellen Kontaktdaten finden Sie unter: 
www.schuleundgesundheit.hessen.de/kontakt.html

●	 Informationen, Materialien und Angebote zu den The-
menfeldern der Teilzertifikate finden Sie unter:  
www.schuleundgesundheit.hessen.de/themen.html

●	 Weitere Informationen, z. B. über die Voraussetzungen 
für den Erwerb oder zur Fortschreibung der einzelnen 
Teilzertifikate erhalten Sie unter: 
http://www.schuleundgesundheit.hessen.de/ 
zertifizierung/broschuere.html



Hessisches Kultusministerium 

Luisenplatz 10 
65185 Wiesbaden

www.kultusministerium.hessen.de


